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Liebe Umweltinteressierte,  

Dass Naturschutz und die Erhaltung der Artenvielfalt wichtig sind, haben 
mittlerweile große Teile der Bevölkerung begriffen. Allerdings sieht es mit der 
Kenntnis der Artenvielfalt immer schlechter aus. In den Schulen wird sie nicht mehr 
vermittelt, weil Genetik und Physiologie in der Biologie als „moderner“ angesehen 
werden. Und selbst gutwillige Lehrer fühlen sich überfordert, mit ihrer Klasse eine 
botanische oder zoologische Exkursion zu machen, weil sie in ihrem Studium keine 
Bestimmungskurse gemacht haben. Die Hochschulen haben die „Taxonomie“ 
extrem eingedampft, weil sie lange Zeit als brotlose Kunst galt. Und jetzt fehlen die 
Artenkenner in Behörden und Planungsbüros, die man braucht, um Windkraftanlagen zu 
projektieren! 
 
Ähnlich in der Wissenschaft. Wenn die ein bis zwei Wissenschaftler in Rente gehen, die sich mit 
Kurzflügelkäfern oder Trägspinnern (einer Schmetterlingsfamilie) auskennen, so stirbt mangels 
Nachwuchs das Wissen aus. Dann wird man gar nicht mehr bemerken, wenn Arten aussterben! 
 
Das Problem ist erkannt, und das Land hält mit seiner „Taxonomie-Initiative“ dagegen. Der 
Landesnaturschutzverband unterstützt das durch seine „Initiative Artenkenntnis“. In diesem 
Rahmen hat er erstmals im Land einen „Tag der Artenvielfalt“ ausgerufen, der am 25./26.Juni mit 
rund 70 Exkursionen landesweit stattfand. (www.tag-der-artenvielfalt-bw.de). Auch in 
Donaueschingen haben sich verschiedene Institutionen beteiligt und fünf Exkursionen angeboten.  
 
Gute Nachrichten dazu auch aus Bad Dürrheim: Vier Kindergärten wollen „Naturpark-
Kindergarten“ werden und ein praxisorientiertes pädagogisches Programm mit vielen externen 
Lernorten anbieten. Dabei werden auch Exkursionen in die Natur sein, bei denen Artenkenntnis 
vermittelt wird. 
 
Im Umweltbüro versuchen wir seit 30 Jahren, mit unseren „Naturerlebnisgruppen“ Kindern im 
Grundschulalter die Natur und  Landschaft der Heimat in all ihrer (Arten-)vielfalt nahezubringen. 
Die Nachfrage ist ungebrochen.  
 
Es tut sich also etwas. 

Gerhard Bronner  

Leiter des Umweltbüros Donaueschingen  

http://www.tag-der-artenvielfalt-bw.de/
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Personelles im kommunalen Umweltschutz 

Freiwilligenstelle noch unbesetzt 
 
Eine der zwei Stellen des Freiwilligen Ökologischen Jahres im Umweltbüro ist noch unbesetzt. Für 
September 2022 bis August 2023 wird noch ein/e Jugendliche/r gesucht, der nach dem Schulab-
schluss gerne ein Jahr im kommunalen Umweltschutz mitarbeiten möchte. Unter anderem werden 
die Naturerlebnisgruppen für Kinder betreut, in deren Rahmen regelmäßig Exkursionen in die Na-
tur stattfinden. 
Interessen melden sich bitte im Umweltbüro: www.gvv-umweltbuero.de/umweltbuero-2/arbeits-
moeglichkeiten/ 
 
Christian Kaiser verlässt die Kommunalpolitk 
 
Stadt- und Kreisrat Christian Kaiser verlässt die Kommunalpolitik, weil er 
den außenpolitischen Kurs der GRÜNEN nicht mehr mittragen will. Er 
wurde am 28.6. in einer bewegenden Gemeinderatssitzung verabschiedet. 
Der gelernte Tiefbauingenieur hat viel für den GVV, aber auch für das Um-
weltbüro direkt gearbeitet. Mit seiner großen Fachkompetenz in Fragen der 
Abwasser- und Energietechnik beriet er die Kommunen und hat auch am 
kommunalen Klimaschutzkonzept mitgearbeitet. Im Gemeinderat wird 
seine Stimme für den Umweltschutz fehlen. Als Fachingenieur wird er aber 
weiterhin für Kläranlage, Kanalwesen und Umweltbüro zur Verfügung ste-
hen. Wir wünschen alles Gute im neuen Lebensabschnitt. 
 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/wenn-s-emotional-wird-eigentlich-wollte-
christian-kaiser-keinen-grossen-abschied;art372512,11195720 
 

http://www.gvv-umweltbuero.de/umweltbuero-2/arbeitsmoeglichkeiten/
http://www.gvv-umweltbuero.de/umweltbuero-2/arbeitsmoeglichkeiten/
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/wenn-s-emotional-wird-eigentlich-wollte-christian-kaiser-keinen-grossen-abschied;art372512,11195720
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/wenn-s-emotional-wird-eigentlich-wollte-christian-kaiser-keinen-grossen-abschied;art372512,11195720
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Aus den Arbeitsfeldern des Umweltbüros 

Energie und Klimaschutz  

 

Try and Error bei der Photovoltaik 

Im vorletzten Newsletter berichteten wir über das 
Internetwerkzeug der LUBW; mit dessen Hilfe jeder 
Hauseigentümer die Wirtschaftlichkeit einer PV-Anlage 
berechnen kann.  

Wirtschaftlichkeitsrechner - Energieatlas (energieatlas-bw.de) 

Das Umweltbüro wollte ausprobieren, ob man damit 
Hauseigentümer motivieren kann, sich solche Anlagen aufs 
Dach zu setzen. Im Gebiet Störling / Auf der Staig wurden für 140 Häuser solche Berechnungen 
erstellt und den Bewohnern in die Briefkästen geworfen. Sie wurden gebeten, in einer 
Internetumfrage rückzumelden, ob sie schon eine Anlage haben, konkret eine planen oder ob und 
warum das bei Ihnen nicht möglich ist. 

Das Ergebnis musste leider unter der Rubrik „Try and error“ verbucht werden. Es gab insgesamt 
eine Rückmeldung (!), die besagte, warum dort keine Anlage möglich ist.  

Kommunale Wärmeplanung in den Startlöchern 

Die Städte Donaueschingen, Bad Dürrheim und Bräunlingen möchten gemeinsam über den GVV 
eine kommunale Wärmeplanung in Auftrag geben. Die Leistung ist mittlerweile ausgeschrieben 
und soll bald beauftragt werden. Ziel ist, gebietsgenau aufzuzeigen, wie die Kommunen bis 2045 
klimaneutral mit Wärme versorgt werden können. Jeder Gebäudebesitzer kann dann in dem 
Planwerk nachschauen, welche Optionen er zur CO2-freien Beheizung seines Hauses hat. 
 
Meldung der Energieverbräuche 
 
§ 7b des Klimaschutzgesetzes verpflichtet die Kommunen seit 2021, jährlich ihre Energiever-
bräuche in den wichtigsten Verbrauchsfeldern zu dokumentieren und zu melden. Für 
Donaueschingen und Bräunlingen hat dies das Umweltbüro übernommen. Die Meldung für 
Hüfingen erfolgte durch das Bauamt und in Bad Dürrheim erfolgte die Meldung durch die 
Liegenschaftsverwaltung. In der Vergangenheit ist nur eine Minderheit der Kommunen dieser 
Pflicht nachgekommen, was sich 2022, so die Hoffnung, ändert. 
 
Energieberichte 2021 
 
Der Energiebericht für die Stadt Donaueschingen ist 
fertiggestellt und wurde kürzlich im Technischen Ausschuss 
vorgestellt. Die Stadt Donaueschingen hat 68 Gebäude, 22 
wassertechnische Anlagen und 35 abwasserrelevante Anlagen 
im Energiemanagement. Die Straßenbeleuchtung umfasst ca. 
4.000 Lampen. Hiervon sind ca. 2.000 LED-Lampen, der Rest 
überwiegend NAV-Lampen. Beleuchtet werden ca. 135 km 
Verkehrswege. Erfreulich ist ein Rückgang des 
Wasserverbrauchs, während es in 2021 bei Strom und Wärme 
zu einer leichten Zunahme gekommen ist.  
 
www.gvv-umweltbuero.de/wp-content/uploads/2022/07/Energiebericht-DS-2021.pdf 
 
Der Energiebericht für die Stadt Bräunlingen ist intensiv in Bearbeitung und soll zeitnah 
fertiggestellt werden. 

https://www.energieatlas-bw.de/sonne/dachflachen/potenzialanalyse/wirtschaftlichkeitsrechner
http://www.gvv-umweltbuero.de/wp-content/uploads/2022/07/Energiebericht-DS-2021.pdf
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Stadtgrün  

Donaueschingen 
Im Bereich des Südsternkreisels wurden die Beete in den Verkehrsinseln, 
wo sich bislang intensiv gemähte Rasenflächen befanden, mit Stauden 
aus regionaler Produktion bepflanzt. Hinter der Pflanzaktion steckt das 
Konzept der sogenannten „Staudenmischpflanzung“. Hierbei wird eine 
bunte Mischung verschiedener, aufeinander abgestimmter Staudenarten 
gepflanzt. Gerade in Hitzephasen sind solche Pflanzungen deutlich 
stressresistenter als kurz gemähte Rasenflächen. Ziel der Pflanzung ist 
ein abwechslungsreiches, langandauerndes Blühangebot. So erfreuen die 
Flächen das Auge und bieten gleichzeitig Lebensraum und Nahrungs-
angebot für Insekten. Mittlerweile blühen die ersten Stauden schon.  

 

Bad Dürrheim 

Für den Biodiversitätspfad wurde im April ein Ackerrand-
streifen mit einer mehrjährigen Blühmischung eingesät, der 
zum Lebensraum für Vögel und Insekten werden soll. Das 
Saatgut ist gut aufgelaufen und die ersten Kornblumen 
stehen gerade in Blüte. Die ökologische Bedeutung von 
Saumstreifen liegt 
nicht zuletzt in der 
Strukturvielfalt, die 
sie rund ums Jahr 
bieten. Während 
des Sommerhalb-
jahres finden 
Insekten ein 

abwechslungsreiches Pollen- und Nektarangebot. Vögel 
wiederum finden ganzjährig Insekten und Samen oder 
einfach nur Sitzwarten. Voraussichtlich kann der 
Biodiversitätspfad im September eingeweiht werden. 
 

Naturerlebnisgruppen  

Sommerprogramm erfolgreich abgeschlossen 
 
Nach zehn verschiedenen Exkursionen geht das diesjährige Sommerprogramm für die Kinder der 
Naturerlebnisgruppen im Juli zu Ende. Die Kinder hatten viel Spaß und die Gruppen waren bis 
zuletzt gut besucht. 
Auch für das Winterprogramm laufen bereits die Vorbereitungen. Es wird ab Oktober von den 
neuen Freiwilligen am Umweltbüro durchgeführt werden. 
Anmeldungen sind voraussichtlich ab Anfang September 
möglich. 
 
OB Pauly besucht Naturerlebnisgruppe 
 
Bei einer Indoor-Aktion der Naturerlebnisgruppe erhielten die 
Kinder prominenten Besuch: OB Erik Pauly erkundigte sich bei 
den Kindern über ihre Erfahrungen und verfolgte interessiert, 
wie die Kinder Insektenhotels bastelten. Er bedankte sich mit Eisgutscheinen bei den Kindern 
herzlich für die Müllsammelaktion und lud sie gleich zur Teilnahme bei der „Aktion Saubere Land-
schaft“ ein. 

 

Pflanzaktion 

Südsternkreisel 

Neu angelegter Saumstreifen 

Einsaataktion  

(Bild Strohmeier/Schwarzwälder Bote) 
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Bauleitplanung   

 
Trotz aller Probleme im Bausektor – rasant steigende Preise, steigende Zinsen und Liefereng-
pässe für Baumaterialien – sehen die Kommunen eine ungebrochene Nachfrage nach neuem 
Bauland. Daher befand sich in den letzten Monaten eine Vielzahl von Bebauungsplänen im Beteili-
gungsverfahren.  
 
In Donaueschingen waren dies die neuen Wohngebiete „Gerenweg“ in Grüningen, „Quartier am 
Schlosspark“ sowie die Erweiterung des Gewerbegebietes 
„Breitelen-Strangen. In Bräunlingen-Waldhausen das Bau-
gebiet „Hinter dem Kirchle III“. In Bad Dürrheim soll das be-
stehende Wohnbauareal „Im Löchle“ überplant werden, um 
durch Innenverdichtung die Schaffung von mehr Wohnbau 
zu ermöglichen.  
 
In Hüfingen-Sumpfohren wird aktuell die Erweiterung 
des Baugebiets „Im Einfang-Erweiterung“ geplant. Weiterhin 
sind in Hausen vor Wald und in der Kernstadt im Bereich 
Ziegeleschle/Loretto neue Wohnviertel vorgesehen. Im Be-
reich Ziegeleschle sollen auch noch weitere Gewerbeflächen 
hinzukommen. Hier sollen etliche Hektar landwirtschaftliche 
Fläche neu überplant werden.  
 

Innenentwicklung   

 
Forum Innenentwicklung Bad Dürrheim 
 
Unterstützt von den Planern Henner Lamm und Michael Weber führt das Forum Innenentwicklung 
die Bestrebungen der Stadt fort, über die Aktivierung innerörtlicher Potenziale Raum für Wohnen 
und Kleingewerbe zu schaffen. Das Ministerium fördert die Aktivitäten über das Programm ELR. 
  
120 Baulücken hat Bad Dürrheim, davon 40 in 
der Kernstadt. Etwa 100 Gebäude stehen leer, 
davon nur 20 in der Kernstadt. Die Eigentümer 
werden nach der Sommerpause angesprochen 
und beraten. Neben der Landesförderung 
möchte die Stadt auch ein eigenes Förderpro-
gramm auflegen. 
 
Im Forum wurden auch Leitlinien zur qualitätsvol-
len Innenentwicklung diskutiert:  

Ortsbild, Dichte und städtebauliche Qualität ➢ 

Innenentwicklung stärkt das Ortsbild und geht 
respektvoll mit dem Bestand um  

Freiräume/Grün/Stadtklima ➢ Innenentwicklung schafft Räume für Mensch/Natur und Klima  

Energie ➢ Innenentwicklung setzt Impulse für die Energiewende  

Wohnen und Soziales ➢ Innenentwicklung schafft vielfältige Wohnraumangebote  

Verkehr und Mobilität ➢ Innenentwicklung ist ein Baustein für eine nachhaltige Mobilität; umwelt-

verträgliche Verkehrsarten und kurze Wege werden befördert  

Innovation ➢ Innenentwicklung befördert technische, wirtschaftliche und soziale Innovationen 

 
Die Berücksichtigung dieser Leitlinien soll Voraussetzung für eine kommunale Förderung sein. 

 

Fläche für Baugebietserweiterung in 

Sumpfohren 

 Baulücken in der Kernstadt 
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Naturschutz   

 
Mit dem Biodiversitäts-Stärkungsgesetz erhielten 
die Kommunen die neue Pflichtaufgabe, eine 
Biotopverbundplanung zu erstellen und sukzessive 
umzusetzen. Für die Südbaargemeinden kümmert 
sich das Umweltbüro um dieses Thema. Nach 
einer Ausschreibung ging ein einziges Angebot ein. 
Die renommierte BHM Planungsgesellschaft aus 
Bruchsal mit Zweigstelle in Freiburg wurde 
beauftragt, den Plan zu erarbeiten. Die ersten 
Besprechungen fanden schon statt. Wenn das 
Büro sich einen Überblick verschafft und den Ist-
Zustand dokumentiert hat, wird es Informationen in den kommunalen Gremien und Beteiligungen 
der verschiedenen Interessensträger geben, insbesondere Landwirte und Naturschützer.  
 

Gewässerentwicklung  

 
Der renaturierte Wolfsbach hat sich gut entwickelt 
 
Bei sonnigem Frühlingswetter begutachteten 
Untere Wasserbehörde und Umweltbüro des 
GVV einen ca. 450 Meter langen renaturierten 
Abschnitt des Wolfsbaches bei Wolterdingen. 
Im Rahmen der Strukturkartierung wurde 
geprüft, wie sich das Gewässer seit der 
Maßnahme in 2019 entwickelt hat.  
 
Dabei wird unter anderem notiert, wie 
abwechslungsreich die Bachsohle ist, ob es 
Strukturen und damit Versteckmöglichkeiten 
für Tiere gibt, wie stark die Breite des 
Gewässers variiert und wie sich die Ufer vom 
Pflanzenbewuchs her und mit ihren Prall- und 
Gleithängen entwickelt haben. 
 
Nach der Gewässerstrukturkarte von Baden-
Württemberg hat der Wolfsbach in diesem 
Bereich nun die Strukturklassen 2 und 3 erreicht. 
Übersetzt bedeutet das, dass der Wolfsbach nun „gering verändert“ bis 
„mäßig verändert“ ist. Im Vergleich zum Zustand vor der Renaturierung 
ist dies eine deutliche Verbesserung: Zuvor lag die Strukturgüte bei 5 
bis 6, was „stark verändert“ bis „sehr stark verändert“ bedeutet.  
 
Nebenher wurden bei der Begehung auch noch Besonderheiten auf den 
Wiesen entlang des Wolfsbaches bewundert. So tummelten sich gleich 
mehrere Exemplare der Wanstschrecke (Polysarcus denticauda)auf den 
Wiesen des Naturschutzgebietes. Die Wanstschrecke ist nach der 
Roten Liste eine stark gefährdete Heuschreckenart. 

Wolfsbach 2,5 Jahre nach Renaturierung 

Männliche Wanstschrecke 



Seite 7  Baaremer Umweltnachrichten Juli 2022, Umweltbüro GVV Donaueschingen 

 

In die Kötach ist Schwung gekommen 
 
Eindrucksvoll präsentiert sich die bei Unterbaldingen neu gestaltete 
Kötach. Auf dem Luftbild des Planungsbüros Dr. Kapfer, welches die 
Maßnahme geplant und begleitet hat, ist die ehemals schnurgerade 
Kötach nun als ein geschwungenes und abwechslungsreiches 
Gewässer zu erkennen.  
 
 
Gewässerschau in Donaueschingen 
 

Nach längerer Corona-Pause fand im 
Frühjahr 2022 in Donaueschingen nun 
die zweite Gewässerschau innerhalb eines halben Jahres statt. 
Diesmal führte die Gewässerschau an Gutterquell- und Riedgraben 
östlich von Donaueschingen sowie an den Brunnenbach, welcher bei 
der Juniperusquelle in Allmendshofen entspringt. 
Stellenweise wurden Ablagerungen mit Grüngut am Gewässerufer 
gefunden. An anderer Stelle wurde ein Wasserschlauch als 
permanente Einrichtung für 
die Entnahme von Wasser 
aus dem Brunnenbach 
bemängelt. Auch Biber sind 
wie immer an den Gewässern 
des GVV aktiv und bauen 

stellenweise 
Dämme, um 
ihre oberhalb 

gelegenen Bauten mittels hohem Wasserstand vor 
ungebetenen Gästen zu schützen.  
     
 
 
Donauursprung wurde offiziell eingeweiht 

Nach etwa zwei Jahren Bauzeit wurde der umfangreich renaturierte Zusammenfluss von Brigach 
und Breg mit einem Festakt offiziell eröffnet. Bei dem Festakt wurde der neue Kilometerstein der 
Donau enthüllt. Mit der Revitalisierungsmaßnahme wurde die Donau um rund 300 Meter 
verlängert. Wie es dazu kam sowie die Infos zum Festakt und den 
Hintergründen der Maßnahme finden sich in unten stehendem Artikel. 

 

 

 

 

https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/donauursprung-ist-offiziell-eroeffnet-
darum-ist-die-donau-jetzt-300-meter-laenger-geworden;art372512,11195658 

Kötach bei Unterbaldingen nach 
 der Renaturierung.  Foto: Kapfer 

Grüngutablagerungen zwischen Zaun und Bachufer 

Biber stauen den Gutterquellgraben auf 

Kilometerstein am Donauursprung 

Blick auf den Donauursprung 

https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/donauursprung-ist-offiziell-eroeffnet-darum-ist-die-donau-jetzt-300-meter-laenger-geworden;art372512,11195658
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/donauursprung-ist-offiziell-eroeffnet-darum-ist-die-donau-jetzt-300-meter-laenger-geworden;art372512,11195658
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Nachrichten von befreundeten Einrichtungen: 

Umweltgruppe Südbaar 

Tag der Artenvielfalt lockt rund 80 interessierte Bürger an 
 

Erstmals fand am letzten Wochenende der landesweite „Tag der 
Artenvielfalt“ statt, initiiert vom Landesnaturschutzverband. Er 
soll dazu beitragen, dass Kinder und Erwachsene sich wieder 
mehr Artenkenntnis aneignen. Die Umweltgruppe Südbaar 
beteiligte sich mit fünf Exkursionen. Sie lockten etwa 80 Teilnehmer an – und ein Fernsehteam 
des SWR, das an der Brigach filmte, wie unter Anleitung des Angelsportvereins Pfohren 
Gewässerorganismen untersucht wurden.  
 
Das „Fischmobil“ des Landesfischereiverbandes war an beiden Tagen im Einsatz. Mit diesem 
mobilen Labor konnten Kleinlebewesen aus der Brigach untersucht und bestimmt werden. Auch 
OB Erik Pauly mischte sich unter die rund 50 Naturinteressierten, die Jungfische und ihre 
Nahrungstiere bewunderten.  
 
Der Kräuterspaziergang mit Nadja Pohl im 
Donaueschinger Park lockte nicht so viele, aber 
dafür umso interessiertere Teilnehmer an. Sie 
waren beeindruckt, wie viele verschieden Kräuter 
an den Wegrändern des Parks wachsen, welche 
Inhaltsstoffe sie produzieren und für welche 
Heilzwecke man sie verwenden kann. Die 
meisten kannten den stattlich blühenden Baldrian 
noch nicht, der direkt hinter dem Museum art plus 
wuchs.  
Ähnlich war es bei der Exkursion mit Revierförster 
Manfred Fünfgeld. Eine Handvoll Interessierter 
ließ sich die Unterschiede der verschiedenen 
Waldbäume erklären und sucht nach Nachbildungen von Waldtieren, die der Förster vorab 
versteckt hatte.  
 
Großes Interesse fand die Exkursion des Vereins „Freunde der Natur“ mit Thomas Kring. An der 
Sperbelhalde sahen die 20 Teilnehmer blühende Orchideen, Graslilien und mehr und ließen sich 
erläutern, mit welchen  Maßnahmen das wertvolle Trockenbiotop erhalten wird. 
 
Insgesamt war die Umweltgruppe Südbaar zufrieden mit der Resonanz und möchte sich auch 
2023 wieder am „Tag der Artenvielfalt“ beteiligen – im besten Fall mit noch mehr Angeboten. 
 
Zum Film:  
http://www.ardmediathek.de/video/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzE2ODM0NjA (ab Minute 5) 
 
www.umwelt-baar.de/aktuelles 
https://www.initiative-artenkenntnis.de/ 
 
 

 
 

 

Exkursion zur Sperbelhalde 

http://www.ardmediathek.de/video/Y3JpZDovL3N3ci5kZS9hZXgvbzE2ODM0NjA
http://www.umwelt-baar.de/aktuelles
https://www.initiative-artenkenntnis.de/
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Energieagentur Schwarzwald-Baar-Kreis  

Beratungsangebot für Firmen 

Die Kompetenzstelle Resourceneffizienz der Energieagentur Schwarz-
wald-Baar-Heuberg hat 
Herrn Manfred Müller als neuen KEFF+ Moderator hinzugewonnen. Er 
agiert als unabhängige und neutrale Kontaktperson für die Firmen aus der 
Region. Mit Unterstützung durch die Umwelttechnik BW, die Landesagen-
tur für Umwelttechnik und Ressourceneffizienz sowie dem Netzwerk Res-
sourceneffizienz wird ein sogenannter KEFF+Check vor Ort für die Unter-
nehmen der Region SBH angeboten. 

Der KEFF+Check ist ein kostenfreier und unabhängiger Ressourceneffizi-
enz-Initialcheck für Unternehmen. Ziel ist es, Unternehmen für die Poten-
ziale von ressourceneffizienten Prozessen und Technologien zu sensibilisieren, auf Fördermög-
lichkeiten hinzuweisen und Optimierungsmaßnahmen anzustoßen. 
Der KEFF+Check steht nicht in Konkurrenz zu bestehenden Beratungsangeboten. Die regionalen 
Kompetenzstellen bieten ihre Tätigkeiten vielmehr neutral, unentgeltlich und ausschließlich im 
nicht-wettbewerblichen Bereich an. Nach der Ersterfassung möglicher Effizienzpotenziale sollen 
Berater, Planer und Umsetzer nach Bedarf einbezogen werden. Im besten Fall führt der Prozess 
zu geringerem Energie- und Ressourcenverbrauch, verringert so die Kosten und steigert die  
Wettbewerbsfähigkeit der Unternehmen. 
Kontaktdaten: https://keffplus-bw.de/de/schwarzwald-baar-heuberg 

 

Naturpark Südschwarzwald 
 
Zehn neue Rundwege in der Wutachschlucht. 
 
In der Wutachschlucht, dem ältesten 
Naturschutzgebiet des Landes, gibt es den den 
Hauptwanderweg, der als Teil des 
Schluchtensteigs die gesamte Schlucht 
durchzieht. Wer es eine Nummer kleiner möchte, 
hat nun eine große Auswahl: zehn neue 
Rundwege entlang der Schlucht wurden in der 
letzten Zeit angelegt und beschildert. Mit fast 
100.000 € wurde das Projekt vom Naturpark 
gefördert, dessen Träger 9 Gemeinden aus drei 
Landkreisen sind. Manche dieser Touren waren 
bisher Geheimtipps von Ortskennern, bei denen 
man auch mal öfters über umgestürzte Bäume 
klettern musste. Nun stehen sie Besuchern für ihre 
Urlaubs- und Freizeitaktivitäten zur Verfügung. 
Bei der kürzlichen Einweihung stellte Projektleiter Joschua Petelka die Wege der Öffentlichkeit 
vor. Gerade in Zeiten von Corona, wo es besonders viele Menschen in die Natur zieht, ist eine 
Lenkung der Besucher wichtig, wie sie mit diesen Wegen erreicht wird. 
  

Rötenbachmündung. (c) Martin Schwenninger 

KEFF-Berater Hans Müller 

https://keffplus-bw.de/de/schwarzwald-baar-heuberg
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bewusstWild - eine Initiative des Naturparks Südschwarzwald und des Vereins Auerhuhn 
im Schwarzwald  
 
Outdoorsport und das Erleben von Abenteuern in der Natur 
erfreuen sich wachsender Beliebtheit. Dass wir uns bei 
unseren Freizeitaktivitäten im Lebensraum der Wildtiere 
aufhalten und dort eine Beunruhigung auslösen können, ist 
vielen Natursportlerinnen und -sportlern gar nicht bewusst. 
Genau hier setzt die Initiative bewusstWild an: sie will 
Begeisterung für Wildtiere wecken und zeigen, wie einfach 
es ist, sich wildtierfreundlich zu verhalten. Dies geschieht bei 
bewusstWild auf freundliche und positive Art und Weise und 
ohne erhobenen Zeigefinger.  
Sichtbar wird bewusstWild auf vielen Tafeln und Schildern in 
der Fläche, in Magazinen und Broschüren oder auf Märkten 
und Veranstaltungen mit einem Info-Stand. So war bewusstWild auch beim 
Naturschutzgroßprojekttag in Königsstein mit dabei und hat mit vielen großen und kleinen 
Besuchenden über Wildtiere des Schwarzwaldes sprechen können. 
Durch die Zusammenarbeit mit dem Black Forest Ultrabike Marathon in Kirchzarten oder dem 
Schwarzwald Marathon in Bräunlingen kann bewusstWild in diesem Jahr außerdem ganz gezielt 
eine große Zahl an Sportlerinnen und Sportlern für verantwortungsvolles Verhalten in der Natur 
sensibilisieren. 
Mehr Informationen gibt es unter: https://bewusstwild.de/ oder ganz neu auf Instagram unter 
bewusstwild.  
  
www.naturpark-
suedschwarzwald.de/eip/eip_media.php?f=Programm+Haus_der_Natur+2022_WEB.pdf&m=4593
&i=0&d=caa&fl=37933471 
 
Naturschutzgroßprojekt Baar 
 

Gelungener „Treffpunkt Natur“ in Königsfeld am 2. Juli 2022 

Bei sommerlichem Wetter wurde der 5. NGP-Tag sowie das Jubiläum "25 Jahre 
Naturwaldgemeinde Königsfeld" in Königsfeld 
gefeiert. Neben feierlichen Reden und 
Begrüßungsworten konnte im Haus des Gastes die 
Fotoausstellung von Herrn Revierleiter Peter Gapp 
sowie die Ausstellung über das NGP Baar besucht 
werden.  

Nachmittags nahm ein Dutzend Interessierte an den 
Exkursionen in die Fördergebiete Gaienbühl und 
Mönchsee-Rohrmoos teil. Besichtigt wurden 
Waldrandgestaltungen, ein Abschnitt der 
renaturierten Badischen Eschach und extensiv 
genutzte Wiesen.  

Den ganzen Tag über informierten 18 Akteure über 
ihre Institutionen, boten Mitmachangebote für Groß 
und Klein an und waren in regem Gespräch mit den 
Besuchern des „Treffpunkt Natur“. Besonders die 
Angebote für Kinder wurden sehr gut angenommen, es 
konnte gerätselt, gekocht und gebastelt werden. 

Rundum war es ein gelungener Tag!  

Prominenz informiert sich über das Natur-

schutzgroßprojekt. Bild: NGP/Roger Müller 

https://bewusstwild.de/
http://www.naturpark-suedschwarzwald.de/eip/eip_media.php?f=Programm+Haus_der_Natur+2022_WEB.pdf&m=4593&i=0&d=caa&fl=37933471
http://www.naturpark-suedschwarzwald.de/eip/eip_media.php?f=Programm+Haus_der_Natur+2022_WEB.pdf&m=4593&i=0&d=caa&fl=37933471
http://www.naturpark-suedschwarzwald.de/eip/eip_media.php?f=Programm+Haus_der_Natur+2022_WEB.pdf&m=4593&i=0&d=caa&fl=37933471
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Was sonst noch interessiert 

Stadtradeln ist gestartet 

Zwei Städte der Südbaar machen in diesem Jahr beim Stadtradeln mit. 
In Donaueschingen und in Hüfingen findet es vom 1.7. bis zum 21.7. 
statt – Halbzeit ist also schon vorbei. 

Hinter der Aktion steht die Förderung der Landesinitiative RadKULTUR. 
Noch 10 Tage haben die rund 500 aktiven Radlerinnen und Radler Zeit, 
im Alltag möglichst viele Kilometer mit dem Rad zurückzulegen und 
somit gemeinsam ein Zeichen für nachhaltige Mobilität zu setzen. Die 
Aktion soll die Nutzung des Fahrrads im Alltag voranbringen, um zur 
Arbeit, zum Einkaufen oder in die Schule zu fahren. Bisher wurden bereits über 45.000 Kilometer erradelt 
und somit über 7 Tonnen CO2 vermieden – ein Ergebnis, das sich sehen lassen kann.  

Mehr Informationen zum STADTRADELN gibt es unter www.stadtradeln.de/donaueschingen und 
www.stadtradeln.de/huefingen 

Podiumsdiskussion zur Verkehrswende in der Region 

Die grünen Kreistagsfraktionen der 
Region laden am Freitag, 22. Juli, ab 18 
Uhr ins Umweltzentrum nach 
Schwenningen ein. Mehrere Fachleute 
aus Politik und Wissenschaft werden 
darüber sprechen, wie die Verkehrswende 
in der Region gelingen kann.  

Darüber diskutieren:  

Silke Gericke, verkehrspolitische 
Sprecherin der Grünen im Landtag 

Martina Braun, Mitglied im 
Verkehrsausschuss des Landtags 

Martin Schiefelbusch von der Nahverkehrsgesellschaft Baden-Württemberg 

Matthias Lieb, Vorsitzender des Verkehrsclubs Deutschlands Baden-Württemberg. 

Die Angebotsverbesserung von Bus und Bahn im Land ist ein zentrales Ziel der Landesregierung. 
Dafür wird eine konkrete ÖPNV-Strategie entwickelt. Zu den Schwerpunktthemen gehören der 
Ausbau der Angebote und eine Mobilitätsgarantie, die Stärkung der Zuverlässigkeit, aber auch die 
Beschleunigung des Ausbaus. Zudem soll eine positive ÖPNV-Kultur gestärkt werden. 

  

Quelle: Wikimedia Commons 

http://www.stadtradeln.de/donaueschingen
http://www.stadtradeln.de/huefingen
https://www.schwaebische.de/suchergebnisse_suchbegriff,Silke+Gericke.html
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Presserückschau 

Neuer Projektentwickler für Bräunlinger Windpark (Südkurier 7.7.2022) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/braeunlingen/bekommt-braeunlingen-nun-doch-windraeder-es-
gibt-neue-plaene;art372509,11206290 
 
Kreistag diskutiert Klimaschutzkonzept und nimmt sich Zeit (Schwarzwälder Bote, 6.7.2022) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.schwarzwald-baar-kreis-der-klimaschutz-muss-warten.782d9147-
b902-4a50-a617-0df9087b9b3c.html 
 
In Königsfeld fand der Naturschutz-Großprojekt-Tag statt (Schwarzwälder Bote, 4.7.2022) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.diversitaet-statt-kahlschlag-koenigsfeld-ist-seit-25-jahren-eine-natur-
waldgemeinde.26c67a1b-069b-4f57-ae51-574e80587384.html 
 
Waldlehrpfad in der Gauchachschlucht neu eröffnet (Schwarzwälder Bote, 4.7.2022) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.huefinger-waldlehrpfad-viertklaessler-der-lucian-reich-schule-im-wald-
unterwegs.0a2a152c-4a2a-4876-9c7e-a80a8460cb10.html 
 
Feierliche Eröffnung des neuen Donauzusammenflusses mit Ministerin Thekla Walker (Südkurier 
30.6.2022) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/donauursprung-ist-offiziell-eroeffnet-darum-ist-
die-donau-jetzt-300-meter-laenger-geworden;art372512,11195658 
 
Bad Dürrheim möchte den „European Energy Award“ erreichen (Neckarquelle 20.6.2022) 
www.nq-online.de/lokales/bad-duerrheim/managementsystem-fuer-den-klimaschutz-in-bad-duer-
rheim_896_112162710-16-.html 
 
In der Brigach blüht der Flutende Hahnenfuß (Südkurier 20.6.2022) 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/ist-der-weisse-bluetenteppich-auf-den-flu-
essen-gefaehrlich-fuer-menschen;art372512,11182460 
 
Der Lärmaktionsplan für Donaueschingen identifiziert belastete Bereiche (Südkurier 13.6.2022) 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/viel-laerm-um-nichts-warum-untersuchungen-zur-
laermbelastung-kaum-auswirkungen-haben;art372512,11175911 
 
Der Sunthauser See hat Probleme mit der Wasserqualität (Südkurier 3.6.2022) 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/sunthauser-see-erhaelt-auszeichnung-man-
gelhaft-wie-die-verwaltung-das-problem-loesen-will;art372507,11167505 
 
Die Umweltgruppe Südbaar beteiligt sich mit 5 Exkursionen am „Tag der Artenvielfalt“ am 25./26.6., 
(Schwarzwälder Bote, 3.6.2022) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.natur-auf-der-baar-tag-der-artenvielfalt-am-25-und-26-juni-ge-
plant.93314136-e03e-4234-84be-cbfcc457442d.html 
 
Pläne für Bürgerpark im Konversionsgelände nehmen Form an (Südkurier 21.5.2022) 
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/das-gruene-band-der-konversion-so-soll-
der-buergerpark-am-donaueschinger-buchberg-einmal-aussehen;art372512,11147108 
 
Städtedreieck ist auf dem Weg zu insektenfreundlicher Straßenbeleuchtung (Südkurier, 24.5.2022)  
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/wie-insektenfreundlich-sind-die-strassenlaternen-
in-donaueschingen-braeunlingen-und-huefingen;art372512,11138088 
 
Donaueschingen beteiligt sich am Stadtradeln des Klimabündnisses (Schwarzwälder Bote 25.4.2022) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.beteiligung-am-stadtradeln-donaueschingen-tritt-im-juli-bei-aktion-des-
klima-buendnisses-in-die-pedale.0933503d-bd9e-4a3f-b179-bb77b12051f2.html 
In Villingen-Schwenningen startet die Wärmeplanung (Schwarzwälder Bote, 17.5.2022) 

http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/braeunlingen/bekommt-braeunlingen-nun-doch-windraeder-es-gibt-neue-plaene;art372509,11206290
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/braeunlingen/bekommt-braeunlingen-nun-doch-windraeder-es-gibt-neue-plaene;art372509,11206290
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.schwarzwald-baar-kreis-der-klimaschutz-muss-warten.782d9147-b902-4a50-a617-0df9087b9b3c.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.schwarzwald-baar-kreis-der-klimaschutz-muss-warten.782d9147-b902-4a50-a617-0df9087b9b3c.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.diversitaet-statt-kahlschlag-koenigsfeld-ist-seit-25-jahren-eine-naturwaldgemeinde.26c67a1b-069b-4f57-ae51-574e80587384.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.diversitaet-statt-kahlschlag-koenigsfeld-ist-seit-25-jahren-eine-naturwaldgemeinde.26c67a1b-069b-4f57-ae51-574e80587384.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.huefinger-waldlehrpfad-viertklaessler-der-lucian-reich-schule-im-wald-unterwegs.0a2a152c-4a2a-4876-9c7e-a80a8460cb10.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.huefinger-waldlehrpfad-viertklaessler-der-lucian-reich-schule-im-wald-unterwegs.0a2a152c-4a2a-4876-9c7e-a80a8460cb10.html
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/donauursprung-ist-offiziell-eroeffnet-darum-ist-die-donau-jetzt-300-meter-laenger-geworden;art372512,11195658
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/donauursprung-ist-offiziell-eroeffnet-darum-ist-die-donau-jetzt-300-meter-laenger-geworden;art372512,11195658
http://www.nq-online.de/lokales/bad-duerrheim/managementsystem-fuer-den-klimaschutz-in-bad-duerrheim_896_112162710-16-.html
http://www.nq-online.de/lokales/bad-duerrheim/managementsystem-fuer-den-klimaschutz-in-bad-duerrheim_896_112162710-16-.html
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/ist-der-weisse-bluetenteppich-auf-den-fluessen-gefaehrlich-fuer-menschen;art372512,11182460
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/ist-der-weisse-bluetenteppich-auf-den-fluessen-gefaehrlich-fuer-menschen;art372512,11182460
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/viel-laerm-um-nichts-warum-untersuchungen-zur-laermbelastung-kaum-auswirkungen-haben;art372512,11175911
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/viel-laerm-um-nichts-warum-untersuchungen-zur-laermbelastung-kaum-auswirkungen-haben;art372512,11175911
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/sunthauser-see-erhaelt-auszeichnung-mangelhaft-wie-die-verwaltung-das-problem-loesen-will;art372507,11167505
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/bad-duerrheim/sunthauser-see-erhaelt-auszeichnung-mangelhaft-wie-die-verwaltung-das-problem-loesen-will;art372507,11167505
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.natur-auf-der-baar-tag-der-artenvielfalt-am-25-und-26-juni-geplant.93314136-e03e-4234-84be-cbfcc457442d.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.natur-auf-der-baar-tag-der-artenvielfalt-am-25-und-26-juni-geplant.93314136-e03e-4234-84be-cbfcc457442d.html
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/das-gruene-band-der-konversion-so-soll-der-buergerpark-am-donaueschinger-buchberg-einmal-aussehen;art372512,11147108
https://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/das-gruene-band-der-konversion-so-soll-der-buergerpark-am-donaueschinger-buchberg-einmal-aussehen;art372512,11147108
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/wie-insektenfreundlich-sind-die-strassenlaternen-in-donaueschingen-braeunlingen-und-huefingen;art372512,11138088
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/donaueschingen/wie-insektenfreundlich-sind-die-strassenlaternen-in-donaueschingen-braeunlingen-und-huefingen;art372512,11138088
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.beteiligung-am-stadtradeln-donaueschingen-tritt-im-juli-bei-aktion-des-klima-buendnisses-in-die-pedale.0933503d-bd9e-4a3f-b179-bb77b12051f2.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.beteiligung-am-stadtradeln-donaueschingen-tritt-im-juli-bei-aktion-des-klima-buendnisses-in-die-pedale.0933503d-bd9e-4a3f-b179-bb77b12051f2.html
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www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.villingen-schwenningen-waermewende-ohne-otto-normalverbraucher-
geht-es-nicht.00b0604c-0634-4a5a-855c-e8c7603b900b.html 
www.suedkurier.de/region/schwarzwald/villingen-schwenningen/weg-von-oel-und-gas-so-soll-vs-beim-hei-
zen-klimaneutral-werden;art372541,11147404 
 
BUND Schwarzwald-Baar-Heuberg feiert 50jähriges Jubiläum (Schwarzwälder Bote 11.5.2022) 
www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.bund-wird-50-jahre-alt-gebot-der-stunde-verzicht-statt-ver-
bot.e627a325-5128-4e47-a69b-ac47bd9da885.html 
 
 
 

Veranstaltungen 

 
Hier finden Sie Veranstaltungskalender von Vereinen mit Umweltbezug: 
 
Umweltgruppe Südbaar:        Programm Umweltgruppe       
Schwarzwaldverein Donaueschingen:          Programm Schwarzwaldverein  
Naturschutzbund Schwarzwald-Baar:          Programm NABU 
BUND Schwarzwald-Baar-Heuberg:      Programm BUND 
Umweltzentrum Schwarzwald-Baar-Neckar:               Programm Umweltzentrum         
Baarverein:                      Programm Baarverein 
 
Und wie immer auch auf unserer Homepage: www.gvv-umweltbuero.de/veranstaltungen/ 

Aktuelle Ausflugstipps  

Drei-Schluchten-Tour bei Bachheim 

Einer der neu konzipierten Rundwege in der Wutachschlucht ist die 3-Schluchten-Tour, die man 
am besten vom Bahnhof Bachheim aus erreicht. Aber auch der Wutach-Wanderbus fährt im, 
Sommer Bachheim an. Die Tour führt zunächst 
hinab in die Wutachschlucht, der man bis zur 
Einmündung der Gauchach folgt. Nun folgt man 
der Gauchach bachaufwärts, wobei man bei der 
Burgmühle einkehren kann. Noch etwas weiter 
zweigt man ab in die Engeschlucht, die wieder 
hinauf nach Bachheim führt. 

Während es in der Wutachschlucht bei gutem 
Wetter oft starken Wanderbetrieb hat, ist die 
Engeschlucht noch wenig begangen. Insgesamt 
führt die Tour durch abwechslungsreiche, wilde 
Waldlandschaften mit einer interessanten Fauna 
und Flora.  

 

Voluntourismus- in der Freizeit für die Natur arbeiten 

 

Der Naturpark Südschwarzwald bietet eine Vielzahl von Arbeitseinsätzen für „Voluntouristen“ an. 
Wer ganz praktisch Lebensräume für das Auerhuhn gestalten oder Neophyten bekämpfen 
möchte, wird hier fündig: 

www.naturpark-suedschwarzwald.de/de/aktuelles/details.php?id=253 

 

http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.villingen-schwenningen-waermewende-ohne-otto-normalverbraucher-geht-es-nicht.00b0604c-0634-4a5a-855c-e8c7603b900b.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.villingen-schwenningen-waermewende-ohne-otto-normalverbraucher-geht-es-nicht.00b0604c-0634-4a5a-855c-e8c7603b900b.html
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/villingen-schwenningen/weg-von-oel-und-gas-so-soll-vs-beim-heizen-klimaneutral-werden;art372541,11147404
http://www.suedkurier.de/region/schwarzwald/villingen-schwenningen/weg-von-oel-und-gas-so-soll-vs-beim-heizen-klimaneutral-werden;art372541,11147404
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.bund-wird-50-jahre-alt-gebot-der-stunde-verzicht-statt-verbot.e627a325-5128-4e47-a69b-ac47bd9da885.html
http://www.schwarzwaelder-bote.de/inhalt.bund-wird-50-jahre-alt-gebot-der-stunde-verzicht-statt-verbot.e627a325-5128-4e47-a69b-ac47bd9da885.html
http://www.umwelt-baar.de/termine/
https://www.schwarzwaldverein-donaueschingen.de/swv_files/Veranstaltungsprogramm%202021.pdf
http://www.nabu-schwarzwald-baar.de/aktuelles-termine-und-veranstaltungen/
http://www.bund-sbh.de/service/termine/
http://www.umweltzentrum-sbn.de/termine.html
http://www.baarverein.de/events
http://www.gvv-umweltbuero.de/veranstaltungen/
http://www.naturpark-suedschwarzwald.de/de/aktuelles/details.php?id=253

